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Vorwort

Dezember - Psalm
Mit fester Freude
Lauf ich durch die Gegend
Mal durch die Stadt
Mal meinen Fluss entlang
Jesus kommt
Der Freund der Kinder und der Tiere
Ich gehe völlig anders
Ich grüße freundlich
Möchte alle Welt berühren
Mach dich fein
Jesus kommt
Schmück dein Gesicht
Schmücke dein Haus und deinen Garten
Mein Herz schlägt ungemein
Macht Sprünge
Mein Auge lacht und färbt sich voll
Mit Glück
Jesus kommt
Alles wird gut

Hanns Dieter Hüsch
Dezember-Psalm aus: 

Hanns Dieter Hüsch / Marc Chagall
     Das kleine Weihnachtsbuch, Seite 6, 2019/21

     © tvd-Verlag Düsseldorf, 1997
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Bild: Krisztina Muntoi
In: Pfarrbriefservice.de
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

ein neues Kirchenjahr steht vor der Tür! 
Haben wir Pläne? Vorsätze? Wünsche für dieses neue Kirchenjahr? 
Ich ja. Ich wünsche mir, dass es mir wieder neu gelingt, Jesus in mein 
Leben zu lassen. Auch wenn das Gefühl aufkommt, sich im Kreis zu 
drehen, wünsche ich mir, eine tiefere Dimension zu entdecken. 
Ich möchte mich mit dem Volk des Alten Testaments verbinden: 

„Das Volk, das im Finstern wandelt, sieht ein helles Licht.“ 

Vielleicht gelingt es mir ja ein wenig mehr, Gottvertrauen bei meinen 
Nöten, Ängsten und Sorgen zu entwickeln, mehr Dankbarkeit meinem 
Schöpfer für all das, was funktioniert, was läuft, was mich froh macht und 
glücklich sein lässt, entgegenzubringen. 
Bei all den Bedrängnissen im Kleinen und Großen kann ich vielleicht 
Hoffnung,  Trost und Kraft schöpfen, wenn ich mich mit Menschen 
verbinde, die auch auf Jesus bauen. 

„Der Stern von Bethlehem ist ein Stern 
in dunkler Nacht, auch heute noch.“ 

Dieser Spruch von Edith Stein begleitet mich schon seit langer Zeit. An 
anderer Stelle schreibt sie: „Je dunkler es hier wird, desto mehr müssen 
wir das Herz öffnen für das Licht von oben.“ Bei allen Belastungen und 
Herausforderungen, die mich, meine Familie, meine Freunde, die 
Gesellschaft und die ganze Welt betreffen, bei aller Ohnmacht, die wir 
Menschen empGnden, möchte ich im gemeinsamen Beten und Singen, in 
den vielfältigen Begegnungen und Aktivitäten mit anderen, im friedvollen 
Miteinander der Generationen, im gemeinsamen Glauben dieses Licht von 
oben spüren. Ich möchte mit „fester Freude“ durch die Gegend laufen und 
darauf vertrauen:  

„Alles wird gut.“ 

Ihnen allen von Herzen eine gesegnete Zeit! 
Ihre Edith Platte, Kantorin
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Gottesdienste

2. Adventsonntag
Samstag 06.12. 17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier
Sonntag 07.12. 09:30 Herz Jesu Hl. Messe

11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier

18:00 Kapelle St. Rochus, 
Mennrath Grenzenlos. Gottesdienst

Montag 08.12. 19:00 Pfarrhaus Wickrath Lectio Divina
Dienstag 09.12. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet

15:00 Altenh. St. Antonius Andacht
Mittwoch 10.12. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet
Donnerstag 11.12. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet

1. Adventsonntag
Samstag 29.11. 17:00 Mariä Himmelfahrt Hl. Messe
Sonntag 30.11. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier

11:00 St. Antonius Hl. Messe mit anschl. 
Gemeindecafé

Montag 01.12. 19:00 Pfarrhaus Wickrath Lectio Divina

Dienstag 02.12. 08:30 St. Antonius Schulgottesdienst GGS 
Wickrath

10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Mittwoch 03.12. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet

18:30 Pfarrhaus Wickrath Bibelkreis
Donnerstag 04.12. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
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3. Adventsonntag
Samstag 13.12. 17:00 Mariä Himmelfahrt Hl. Messe
Sonntag 14.12. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier

10:00 Christus König Wort-Gottes-Feier

11:00 St. Antonius Hl. Messe mit anschl. 
Gemeindecafé

14:00 St. Antonius Tauffeier
Montag 15.12. 19:00 Pfarrhaus Wickrath Lectio Divina

Dienstag 16.12. 08:00 Christus König Schulgottesdienst GGS 
Beckrath

10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Mittwoch 17.12. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet

Donnerstag 18.12. 08:30 ev. Kirche 
Wickrathberg

Schulgottesdienst GGS 
Beckrath

10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 19.12. 18:30 St. Antonius Lebendiger Adventkalender

Gottesdienste

4. Adventsonntag
Samstag 20.12. 17:00 Mariä Himmelfahrt Hl. Messe
Sonntag 21.12. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier

11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier
Montag 22.12. 19:00 Pfarrhaus Wickrath Lectio Divina
Mittwoch 24.12. 14:00 Altenh. St. Antonius Hl. Messe zu Heiligabend

Heiligabend 16:00 Mariä Himmelfahrt
Familienmesse der 
Kommunionkinder zu 
Heiligabend

16:00 Herz Jesu Familiengottesdienst zu 
Heiligabend

17:00 Christus König Wort-Gottes-Feier zu 
Heiligabend

18:00 St. Antonius Christmette
21:00 Herz Jesu Christmette

Donnerstag 25.12. 11:00 Mariä Himmelfahrt Hl. Messe zu Weihnachten
Freitag 26.12. 11:00 St. Antonius Hl. Messe
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Gottesdienste

Fest der Hl. Familie
Sonntag 28.12. 11:00 St. Antonius Hl. Messe
Mittwoch 31.12. 18:00 St. Antonius Jahresschlussmesse
Donnerstag 01.01. 11:00 Mariä Himmelfahrt Neujahrsmesse

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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19. Dezember
ab 18:30 Uhr

Lebendiger Adventkalender 
mit Alphörnern und Chor Cantare

in St. Antonius Wickrath
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Informationen aus dem Pfarrbüro

Öffnungszeiten unserer Kirchen:

Kollektenankündigungen:

St. Antonius: 
Dienstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr

 Mariä Himmelfahrt: 
Mittwochs von 12:00 bis 17:00 Uhr

06.12. / 07. 12.2025 Kollekte für unsere Kirche
24. 12. / 25. 12.2025 Kollekte für Adveniat

Tauftermine:

Sonntag 14.12.2025 um 14:00 Uhr in St. Antonius.
Sonntag 11.01.2026, 08.02.2026, 15.03.2026 und 28.06.2026 jeweils um 
14:00 Uhr in Mariä Himmelfahrt.
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Weihnachtsaktion 2025

Rettet unsere Welt

#ZukunftAmazonas
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In diesem Jahr 2025 haben wir für den Pastoralen Raum Mönchengladbach 
Süd-Südwest viel erreicht. Wichtige Entscheidungen wurden getroffen, wie 
der Beschluss, dass wir ab dem 01.01.2026 eine Pfarrei und eine 
Kirchengemeinde St. Matthias sein werden. Kleinere und größere Projekte 
bringen wir bereits gemeinsam auf den Weg. Gleichzeitig versuchen wir, 
das kirchliche Leben rund um die einzelnen Kirchtürme zu begleiten und zu 
fördern. 
Ganz zentral für unser Leben als christliche Gemeinde ist und bleibt die 
Feier des Gottesdienstes, besonders am Sonntag. Wir wünschen uns, dass 
dies auch in Zukunft vielfältig und an vielen Orten in guter Qualität möglich 
ist. Eine gute inhaltliche sowie musikalische Gestaltung sind uns wichtig. 
Gleichzeitig sind unsere Möglichkeiten begrenzt. Das gilt für die Menschen, 
die unsere Gottesdienste gestalten und leiten, in Haupt- und Ehrenamt. Das 
gilt für die Musikerinnen und Musiker, die uns musikalisch begleiten. In den 
vergangenen Monaten haben wir mit den pastoralen Gremien beraten, wie 
ein gemeinsamer Gottesdienstplan für die Wochenenden in ganz St. 
Matthias ab dem 01.01.2026 aussehen kann. Dabei haben uns folgende 
Kriterien geleitet: 
Alle Gottesdienstorte sollen angemessen berücksichtigt werden, so dass 
lokale Traditionen erhalten werden können und jeder möglichst in der Nähe 
seines Wohnortes einen Gottesdienst besuchen kann. 
Die Gottesdienstzeiten sollen möglichst regelmäßig und verlässlich sein.
An jedem Wochenende soll wenigstens eine Eucharistiefeier im Pastoralen 
Raum stattGnden. 

Pfarrei St. Matthias

Gottesdienstordnung 2026
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Die Zeiten müssen so aufeinander abgestimmt werden, dass sowohl die 
Leiterinnen und Leiter der Gottesdienste, als auch die Musikerinnen und 
Musiker mehrere Gottesdienste an einem Wochenende gewährleisten 
können. Daher dürfen nur wenige Gottesdienste zeitgleich stattGnden. 
Die Gottesdienstordnung muss so Oexibel sein, dass genügend Raum bleibt 
für die Feiern, die uns vor Ort besonders wichtig sind. Hierzu gehören die 
jährlichen Feiern der Ersten Heiligen Kommunion und Gottesdienste zu den 
Schützenfesten. 
Und natürlich soll am Wochenende auch genügend Gelegenheit für die 
Feier von Hochzeiten und Taufen sein. Hinzu kommen die vielen 
Gottesdienste an den kirchlichen Hochfesten wie Weihnachten, Ostern und 
PGngsten. 
Das alles musste unter einen Hut gebracht werden. Dazu braucht es an der 
ein oder anderen Stelle natürlich Kompromisse. Dazu braucht es auch die 
Bereitschaft zur Veränderung. Wir stellen Ihnen hier nun die festen 
Gottesdienstzeiten vor, die wir zunächst für das Jahr 2026 vorgesehen 
haben: 

Samstags

18:00 Uhr  St. Rochus Broich-Peel 
 (wöchentlich als Wort-Gottes-Feier, nach Absprache im  
 Gemeinderat als Eucharistiefeier) 

18.00 Uhr  St. Mariä Himmelfahrt Wanlo 
 (am Samstag vor dem dritten und fünften Sonntag im  
 Monat als Eucharistiefeier, sonst als Wort-Gottes-Feier) 
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Sonntags

09.00 Uhr  Kapelle Gerkerath an ungeraden Datumstagen und  
 Mennrath an geraden Datumstagen 
 (regelmäßig als Wort-Gottes-Feier, bei besonderen  
 Anlässen als Eucharistiefeier) 

09.30 Uhr  St. Helena Rheindahlen 
 (am ersten Sonntag im Monat als Wort-Gottes-Feier,  
 sonst als Eucharistiefeier) 

09.30 Uhr  Herz Jesu Wickrathhahn 
 (am ersten Sonntag im Monat als Eucharistiefeier, sonst  
 als Wort-Gottes-Feier) 

11.15 Uhr  Grabeskirche St. Matthias Günhoven  
 (wöchentlich als Wort-Gottes-Feier, nach Absprache im  
 Gemeinderat als Eucharistiefeier) 

11.15 Uhr  St. Antonius Wickrath 
 (am ersten, dritten und fünften Sonntag als Wort-Gottes- 
 Feier, am zweiten und vierten Sonntag im Monat als  
 Eucharistiefeier) 
 Während des Umbaus von St. Antonius �nden diese 
 Gottesdienste in Wanlo statt.

 Christus König 
 Gottesdienst 1x pro Monat, genaue Termine werden  
 entsprechend bekannt gegeben 
Nach diesem Schema planen wir die Gottesdienste im Jahresverlauf, 
werden aber natürlich aus den guten, oben genannten Gründen immer 
wieder auch davon abweichen müssen. 
Die große Zahl von sieben regelmäßigen Sonntagsgottesdiensten im 
Pastoralen Raum ist nur möglich, weil sich viele ehrenamtliche 
Gottesdienstleiterinnen und -leiter einsetzen und ihre Bereitschaft erklärt 
haben, auch in Zukunft eine große Zahl von Feiern vorzubereiten und 
durchzuführen. Dafür möchte ich diesen an dieser Stelle ganz ausdrücklich 
danken. 
Selbstverständlich werden wir alle aktuellen Gottesdienstzeiten auf unseren 
Internetseiten und im Pfarrbrief veröffentlichen. Bitte informieren Sie sich 
regelmäßig. 
Verbunden mit der herzlichen Einladung zu unseren Gottesdiensten grüße 
ich Sie herzlich 

Thorsten Aymanns
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Paketaktion im Advent
Es ist schon eine gute Tradition in unserer Pfarre, in der Adventszeit 
Pakete zu packen. Viele bedürftige Familien freuen sich Jahr für Jahr über 
diese Zuwendung.
Die Freude und der Glanz in den Augen vieler Familien ist ein großes 
Geschenk und ihre Dankbarkeit manchmal sogar ein wenig beschämend 
für uns. 
So gilt unser Aufruf heute all denen, die auch in diesem Jahr wieder ein 
Päckchen packen möchten. Wir sammeln haltbare Lebensmittel, 
Süßigkeiten und auch POegemittel. Bitte beschriften Sie, von außen 
sichtbar, den Inhalt, damit wir die Pakete entsprechend (Einzelpersonen, 
Familien…) zuordnen können. 

Ihre Spende können Sie vor/nach den Gottesdiensten am 
29.11. / 30.11. und 06.12. / 07.12.25 in allen Kirchen abgeben. 
Wem dies nicht möglich ist, der kann auch vom 02. - 05.12.25 seine 
Spende im Pfarrbüro St. Antonius, Klosterstraße 13, Tel.: 57295, 
abgeben.  
(Öffnungszeiten: Dienstag - Freitag von 9-12 Uhr und Dienstags- und 
Donnerstagnachmittags von 15-17 Uhr).

Wir danken schon heute 
allen, die mit dazu 
beitragen, dass es wieder 
viele strahlende Augen 
geben wird, ganz herzlich 
für die Mithilfe. 

Maria Bode, 
Pfarrsekretärin



15. November bis
 06. Dezember 2025

www.wirsammeln.de
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Liebe Mitglieder unserer Pfarre!
Das Leitwort der diesjährigen Adventssammlung lautet „Füreinander"
Füreinander da sein, füreinander einstehen. Besser kann das gemeinsame 
Anliegen nicht auf den Punkt gebracht werden. „Füreinander" ist genau das, 
worum sich unsere Caritas kümmert.
Immer wieder gibt es Menschen in unseren Gemeinden, die durch das 
soziale Netz fallen, die keine oder nicht ausreichende Hilfe oder 
menschliche Zuwendung erfahren, die von Armut betroffen und ausgegrenzt, 
die einsam und trostbedürftig sind. Diese Menschen brauchen unsere 
Unterstützung, besonders da, wo es keine ausreichende Finanzierung gibt. 
Füreinander ist das, was zwischen den Menschen entsteht, die sich von den 
Sorgen und Nöten der Nächsten berühren lassen, und denen, die auf die 
Solidarität anderer angewiesen sind.
Manchmal ist es gerade dieses Füreinander, das die Menschen brauchen. 
Mit Lebensmittelgutscheinen bieten wir Unterstützung, konkrete Hilfen für 
Menschen aus unseren Gemeinden an. Die Finanzierung erfolgt durch 
Kollekten und Spenden. Jede Gabe, sei sie noch so klein, hilft uns, die 
soziale Arbeit in unseren Gemeinden abzusichern. Die Gelder verbleiben 
voll und ganz in der Kirchengemeinde und kommen damit den Bedürftigen 
zugute.
Für unsere soziale Arbeit können wir derzeit noch aus Rücklagen der letzten 
Jahre schöpfen. Im laufenden Jahr haben sich bereits Ausgaben von 
Lebensmittelgutscheinen und Kleindarlehen in Höhe von 10.875,00 € 
ergeben. Daran wird sichtbar, wie groß die Not in Wickrath geworden ist.
Wir bitten Sie daher herzlich, unterstützen Sie im Advent mit Ihrer Spende 
diese segensreiche Arbeit unserer Caritas. Lassen Sie uns füreinander da 
sein.
Ihre Spende können Sie im Pfarrbüro abgeben, oder gebührenfrei auf 
folgendes Konto überweisen:
Stadtsparkasse Mönchengladbach
IBAN: DE81 3105 0000 0000 153 270     BIC: MGL SDE 33
(ein Überweisungsträger liegt bei)
Gerne stellen wir Ihnen eine Spendenquittung aus.
Herzlichen Dank für Ihr Sorgen und Mittun!
Mit den besten Segenswünschen grüßen herzlich

Thorsten Aymanns (Pfarrer) und Ursula Breuer (Caritas)

Caritas-Adventssammlung vom 15.11. - 06.12.2025
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Das Friedenslicht aus Bethlehem
Am Abend des 19. Dezembers hält auch das Friedenslicht wieder Einzug 
in unsere Antoniuskirche. Traditionell wird es in der Geburtsgrotte in 
Bethlehem entzündet und dann in der ganzen Welt verteilt, so dass der 
Frieden der Heiligen Nacht überall Einzug halten kann.
Sie können eine eigene Kerze mitbringen, um sich das Licht nach Hause 
zu holen oder Sie erhalten eine Kerze vor Ort.
Weitere Möglichkeiten das Friedenslicht zu erhalten, bestehen am 4. 
Advent sowie zu den Heilig Abend - / und Weihnachtsgottesdiensten.

Christoph Tenberken

Schülercafé Treff am Turm – das Schülercafé 
Seit dem 8. Juni 2025 öffnet das Schülercafé im Treff am Turm regelmäßig 
seine Türen – immer montags und mittwochs von 12:15 bis 13:15 Uhr. Viele 
Schülerinnen und Schüler halten sich zur Mittagszeit in Wickrath auf und 
verbringen hier ihre Mittagspause - genau dann bietet das Schülercafé 
einen willkommenen Ort zum Verweilen, Auftanken und Austauschen – 
ganz ohne Leistungsdruck, aber mit viel Herz.
Bis zu 30 Schülerinnen und Schüler besuchen das Schülercafé regelmäßig. 
Es gibt warme und kalte Getränke sowie kleine Snacks wie Brötchen, 
CornOakes, Obst – Gnanziert durch die Spenden vom Familientrödelmarkt. 
Für viele von ihnen ist es die erste Mahlzeit des Tages. 
Bei schlechtem Wetter stellt die begrenzte Raumkapazität im Turm 
allerdings eine Herausforderung dar – dennoch bemühen wir uns, allen 
einen gemütlichen und offenen Treffpunkt zu bieten.
Das Schülercafé versteht sich als Ort der Begegnung, der Stärkung und 
des Vertrauens. Hier dürfen junge Menschen einfach sein – ohne 
Erwartungsdruck, aber mit echter Wertschätzung.
Nette Gespräche und gemeinsames Miteinander sorgen dafür, dass die 
Schülerinnen und Schüler gestärkt und gut gelaunt wieder zurück zur 
Schule gehen.

 Wann? Immer montags und mittwochs, 12:15 bis 13:15 Uhr
 Wo? Treff am Turm (Kirchturm Klosterstr. 13)

Heike Vaaßen





Am Samstag, den 6. September 2025, feierte unsere Gemeinde eine 
gelungene Premiere: Der erste Familientrödelmarkt beim „Treff am Turm“ 
lockte zahlreiche Besucherinnen und Besucher rund um den Kirchturm – 
und wurde auf Anhieb zu einem bunten, lebendigen Treffpunkt.
Über 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer boten gut erhaltenes Spielzeug, 
Kinderkleidung, Bücher und allerlei Alltagsgegenstände an. Viele Stände 
waren liebevoll dekoriert, und so mancher Schatz wechselte an diesem 
Tag den Besitzer.
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Eine tolle Auswahl an 
Kuchenspenden lud zum Genießen ein. Kaffee und Kuchen wurden auf 
Spendenbasis angeboten – und mit großer Freude angenommen. 
Während die Großen bei einer Tasse Kaffee verweilten und ins Gespräch 
kamen, freuten sich die kleinen Gäste besonders über das frisch 
gemachte Popcorn.

Der Erlös aus den Spenden kommt dem Schülercafé zugute.
Damit werden Getränke und kleine Snacks für die Kinder und 
Jugendlichen Gnanziert, die das Café regelmäßig besuchen.

Der Markt war weit mehr als ein Ort des Verkaufens: Er war ein Ort der 
Begegnung, der Gemeinschaft und der gelebten Nachhaltigkeit. Es wurde 
gehandelt, verschenkt, gelacht – und ganz nebenbei viel Gutes bewirkt.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die mitgemacht, mitgeholfen oder 
einfach vorbeigeschaut haben.

 Der nächste Familientrödelmarkt ist für Ende März 2026 geplant.
Heike Vaaßen

Erster Familientrödelmarkt beim „Treff am Turm“
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Lebendiger
1

Kirchenchor 
Gemeindehaus
Wickrathberg

8
Presbyterium

Gemeindehaus 
Wickrathberg

9
Begegnungs-

stätte
Christ-König

Herrath

10
Fam. Franken

Ringstr. 9
Herrath

2

11
GV Eintracht 

Gemeindehaus
Wickrathberg

3

12
Friedens-

gebet
Gemeindeze

ntrum 
Wickrath

5
Konzert 

Band EASY  
20:00 Uhr

Kirche 
Wickrathberg

4
Fam. Wirtz

Weizenkamp 1
Beckrath

6
Konzert Band 

EASY  20:00 Uhr
Kirche 

Wickrathberg

7
Kapelle 

Alt-Kuckum



Adventskalender
15
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Neubau des Pastoralen Zentrums in der Kirche St. 
Antonius Wickrath 
Am 12. Oktober hatte die Pfarrei St. Matthias Wickrath alle Interessierten 
zur Vorstellung der Pläne für das neue Pastorale Zentrum in der Kirche 
Sankt Antonius eingeladen. Die Beteiligung an der Veranstaltung war groß. 
Architekt Gregor Dewey erläuterte die Planungen für ein Gebäude, das 
vielfältige Möglichkeiten von Treffen für kleine Gruppen bis zu 
Veranstaltungen mit bis zu 99 Personen bieten wird. Ein größerer Saal wird 
im Erdgeschoss Platz Gnden, in der ersten Etage Gruppenräume. Das 
Gebäude wird im wesentlichen aus Holz errichtet. Im Bereich der heutigen 
Sakristei werden sich Sanitärräume Gnden. 
Und natürlich wird es die nötigen Einrichtungen wie Küche, einen 
barrierefreien Zugang und einen Aufzug in die erste Etage geben. 
Die Resonanz der Zuhörer machte deutlich, wie groß der Wunsch ist, nach 
dem Verkauf des Pfarrheims nun bald wieder ein einladendes und zugleich 
praktisches Zuhause für die verschiedensten Aktivitäten zu haben. 
Alle, die an den Planungen beteiligt waren, betonen immer wieder, dass 
das neue Zentrum vielen Menschen offen stehen soll. Dabei denken wir 
natürlich an unsere Gemeinde St. Antonius, wir denken aber auch an die 
ganze Pfarrei St. Matthias im neuen Pastoralen Raum. Und wir möchten 
uns öffnen für alle Menschen in Wickrath und darüber hinaus, 
die sich für die örtliche Gemeinschaft auf verschiedenste 
Weise engagieren und hierfür einen passenden Raum im 
Zentrum von Wickrath suchen. 
Zugleich wird das neue Pastorale Zentrum ein Teil des 
Kirchengebäudes St. Antonius sein. Ganz augenscheinlich 
werden sich die Gemeinschaft des Gottesdienstes und die 
Gemeinschaft der verschiedensten Feiern, die das neue Haus 
ermöglicht, ergänzen und bereichern. 
Die Baupläne und Entwurfszeichnungen hängen noch bis 
Ende 2025 in St. Antonius während der Öffnungszeiten der 
Kirche aus. Wir laden Sie herzlich ein, sich hier näher zu 
informieren. 
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Bei aller Freude über den bald beginnenden Bau ist aber auch allen 
Beteiligten klar, dass es zunächst einmal eine Baustelle geben wird. Und 
Baustellen sind neben Schmutz und Lärm auch mit einigen anderen 
Unannehmlichkeiten verbunden. Wir gehen heute davon aus, dass wir ab 
Anfang Januar mit den Arbeiten beginnen. Zunächst einmal müssen wir die 
Kirche ausräumen und alles Inventar auslagern. Wir hoffen, dass wir dann 
im Februar mit den ersten Maßnahmen auf der Baustelle beginnen 
können. 
Für unsere Gottesdienste bedeutet dies, dass wir mit allen Gottesdiensten, 
die für das Jahr 2026 in St. Antonius geplant sind, nach St. Maria 
Himmelfahrt in Wanlo umziehen werden. Sie ist nach St. Antonius die 
größte Kirche im Umkreis und bietet uns alle nötigen Möglichkeiten. Für 
ausreichend Parkraum in der Nähe der Kirche ist gesorgt. 
Für Gottesdienste, die aus wichtigen Gründen im Zentrum von Wickrath 
stattGnden müssen, wie beispielsweise Schulgottesdienste, bietet uns die 
Evangelische Kirchengemeinde ihre Gastfreundschaft im Evangelischen 
Gemeindezentrum Denhardtstraße an. 
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Natürlich werden wir auf der Internetseite und im Pfarrbrief über alle 
Details zu den Gottesdiensten aktuell berichten. 
Zu einem letzten feierlichen Gottesdienst vor dem Umbau laden wir ein am 
31.12.2025 um 18.00 Uhr, unserem Jahresschlussgottesdienst. 
Für Menschen mit eingeschränkter Mobilität werden wir 
Mitfahrgelegenheiten zu den Sonntagsgottesdiensten nach Wanlo 
organisieren. Hierzu sind wir auf die Hilfe derer angewiesen, die mit dem 
eigenen Auto mobil sind. 
In den kommenden Wochen werden wir in St. Antonius Listen auslegen.
Hier bitten wir die, die eine Mitfahrgelegenheit bieten können, ihre 
Bereitschaft einzutragen. Wer eine Mitfahrgelegenheit sucht, trägt sich bitte 
ebenfalls ein. Wir stellen dann den entsprechenden Kontakt her. 
An dieser Stelle möchte ich ganz ausdrücklich allen danken, die sich schon 
in den vergangenen Monaten intensiv an den Planungen für das neue 
Pastorale Zentrum beteiligt haben. 
Allen, die weiterhin an den Planungen und am Bau beteiligt sind, wünsche 
ich eine gute Hand und Gottes Segen. Uns allen wünsche ich die nötige 
Geduld und Gelassenheit bei manchen Unannehmlichkeiten, die uns in 
den nächsten Monaten bevorstehen. 
Gemeinsam dürfen wir uns freuen auf das, was kommt. 

Ich grüße Sie herzlich 
Thorsten Aymanns
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Ergebnis der Wahl zum Rat des Pastoralem Raumes
Am 8. u@nd 9. November wurden in den Rat des Pastoralen Raumes 
gewählt:

Allen Kandidatinnen und Kandidaten zunächst noch einmal herzlichen 
Dank für die Bereitschaft im Rat des Pastoralen Raumes mitzuarbeiten.
Allen gewählten (und berufenen) Mitgliedern wünschen wir eine 
harmonische und konstruktive Zusammenarbeit und hierfür nicht zuletzt 
Gottes guten Segen.

Für den Wahlvorstand
Alexander Küppers

Für St. Matthias Wickrath:
Annette Breuer
Harald Müllers
Christoph Tenberken

Für St. Helena Rheindahlen:
Petra Böhmer
Dr. Moritz Breuer
Michael Wadenpohl

Für die Wahlliste der Jugend:
Daniel Purrio
Sophie Strecker

Für St. Rochus Broich-Peel:
Johannes Czimek
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Die Bekämpfung ausbeuterischer Kinderarbeit steht im Fokus der Aktion 
Dreikönigssingen 2026. 
Weltweit müssen Millionen Kinder arbeiten – oft unter gefährlichen, 
ausbeuterischen Bedingungen. Sie schleppen schwere Lasten, bedienen 
Maschinen und arbeiten stundenlang in dunklen Werkstätten. Für Schule 
bleibt dabei keine Zeit. Die Aktion Dreikönigssingen 2026 macht darauf 
aufmerksam: Kinder haben ein Recht auf Bildung, Schutz und ein gesundes 
Aufwachsen und dürfen nicht als Arbeitskräfte ausgebeutet werden. Dieses 
Recht wird noch immer verletzt: Weltweit arbeiten rund 160 Millionen 
Kinder, die Hälfte von ihnen unter besonders gefährlichen Bedingungen. 
Die Aktion Dreikönigssingen 2026 will aufrütteln. Sie zeigt: Wenn Kinder 
arbeiten müssen, statt zur Schule zu gehen, wird ihnen ihre Zukunft 
genommen. 
Partnerorganisationen des Kindermissionswerks setzen sich weltweit dafür 
ein, dass Kinder aus ausbeuterischer Arbeit befreit werden, wieder zur 
Schule gehen können und neue Perspektiven erhalten. Eltern, Gemeinden 
und Behörden werden über die Bedeutung der Kinderrechte informiert – 
denn nur gemeinsam lässt sich der Kreislauf aus Armut, fehlender Bildung 
und Kinderarbeit durchbrechen.

Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen 
Kinderarbeit



Im Beispielland Bangladesch leben viele Familien in Armut – oft müssen 
Kinder mitarbeiten, um zum Lebensunterhalt beizutragen. Rund 1,8 
Millionen Kinder sind dort von Kinderarbeit betroffen, 1,1 Millionen unter 
ausbeuterischen Bedingungen. Zwei Projekte zeigen, wie Veränderung 
gelingt: Die Caritas Bangladesch unterstützt Kinder indigener 
Bevölkerungsgruppen durch Bildung und Aufklärung. Die Abdur Rashid 
Khan Thakur Foundation (ARKTF) hilft Kindern in Westbangladesch aus 
gesundheitsschädlicher Arbeit heraus und ermöglicht Schulbesuch oder 
Ausbildung. Beide Partner stärken das Recht der Kinder auf Schutz und 
Bildung und damit auf ein besseres Leben.
Die Aktion Dreikönigssingen 2026 ruft Kinder und Erwachsene in 
Deutschland dazu auf, sich gemeinsam gegen Kinderarbeit starkzumachen 
– durch Aufklärung, bewusstes Konsumverhalten und ihren Einsatz beim 
Sternsingen. 
Jedes Jahr stehen ein Thema und Beispielprojekte exemplarisch im 
Mittelpunkt (2026: Kinderarbeit, Bangladesch) der Aktion Dreikönigssingen. 
Durch den Einsatz der Sternsinger in Deutschland werden unabhängig 
davon Kinder in aller Welt gefördert. Straßenkinder, Flüchtlingskinder, 
Mädchen und Jungen, die nicht zur Schule gehen können, denen Wasser 
und Nahrung fehlen, deren Rechte missachtet werden oder die ohne ein 
festes Dach über dem Kopf aufwachsen – Kinder in rund 90 Ländern der 
Welt werden in Projekten betreut, die mit Mitteln der Aktion 
Dreikönigssingen unterstützt werden. 
Natürlich auch Kinder in Gaza: Das Leid der Menschen in Israel und im 
Gazastreifen ist unerträglich. Besonders für Kinder. Die 
Partnerorganisationen vor Ort tun das, wozu wir alle gerufen sind: Sie 
helfen, sie heilen und sie trösten. 
Natürlich auch Kinder in der Ukraine: Mehr als drei Jahre Krieg in der 
Ukraine. Am meisten leiden unter seinen Folgen die Kinder. In einem 
Feriencamp zum Beispiel kommen die Mädchen und Jungen zur Ruhe, 
können sich erholen und Ängste und Stress abbauen. 
Wann die Sternsinger unserer Gemeinden zu Ihnen kommen und wie man 
sich anmelden kann, entnehmen Sie bitte der folgenden Aufstellung.

BESUCHSWÜNSCHE:
Unsere Sternsinger-Gruppen geben wirklich alles – aber sie schaffen es 
nicht immer, jede Straße zu erreichen. Wenn Sie einen Besuch wünschen, 
melden Sie sich gerne telefonisch oder per Mail in unseren Pfarrbüros. Wir 
versuchen, Ihren Wunsch möglich zu machen.
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BEZIRKE UND TERMINE:
BECKRATH / HERRATH – Organisation: Hannah Lenzen / Eva Lenzen
Sammeltag: Sa. 03.01.

BROICH-PEEL – Organisation: Maria Czimek
Anmeldung: 02161-570754, 0178-3289191 (WhatsApp), 
czimeks@arcor.de Anmeldeschluss: 22.12.2025
Info & Anprobe: Fr. 02.01.
Aussendungsgottesdienst: So. 04.01., 10:00 Uhr
Sammeltag: So. 04.01. (bei Bedarf zusätzlich 03.01.)
Dankgottesdienst mit anschl. Dankfeier: So. 11.01. 11:15 Uhr

GENHOLLAND – Organisation: Simone Welters 
Sammeltag: Sa. 03.01. vormittags

GERKERATH/GERKERATHWINKEL – Organisation: Stefanie Meyer
Anmeldeschluss: 22.12.2025
Sammeltage (variabel): Fr. 02.01. nachmittags und/oder Sa. 03.01. 
vormittags je nach Teilnehmerzahl

GÜNHOVEN / VOOSEN – Organisation: Marion & Walter Dreßen 
Info & Anprobe: Sa. 03.01.
Aussendungsgottesdienst: So. 04.01., 11:15 Uhr
Sammeltag: So. 04.01.

HILDERATH – Organisation: Rike Wirtz
Aktion: In Hilderath wird die Sternsingeraktion in diesem Jahr nicht mit 
einer Kindergruppe durchgeführt. Stattdessen wird an alle Haushalte ein 
Schreiben verteilt, in dem über die Aktion informiert wird. Der Segen kann 
dann bei der Organisatorin abgeholt werden; eine Spendenmöglichkeit 
wird bereitgestellt. Hinweis: Aktuell gibt es keine bestehende Kindergruppe. 
Wenn Sie Interesse haben, gemeinsam mit Ihrem Kind und weiteren 
Kindern eine Sternsingergruppe für Hilderath zu bilden, melden Sie sich 
gerne in einem unserer Pfarrbüros.

ANMELDUNG ALS STERNSINGER:IN 
ODER BEGLEITER:IN:
Du willst einmal als Königin oder König 
unterwegs sein? 
Oder eine Gruppe begleiten? Dann melde 
dich Oott an – zentral über folgenden Link: 
https://forms.churchdesk.com/f/
BUOC1Ac2r3 
(Für Broich-Peel ist auch eine direkte 
Anmeldung bei der Organisatorin möglich.)© Gabriele PohlKindermissionswerk
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MENNRATH – Organisation: Norbert Breuer / Marie-Luise Heinrichs 
Sammeltag: 1-2 Nachmittage nach Absprache in der Zeit vom 03. - 11.01.26 
Hinweis: Aktuell gibt es keine bestehende Kindergruppe. Wenn Sie 
Interesse haben, gemeinsam mit Ihrem Kind und weiteren Kindern eine 
Sternsingergruppe für Mennrath zu bilden, melden Sie sich gerne in einem 
unserer Pfarrbüros. Sollten sich nicht genügend Kinder melden, werden 
wir, wie in den letzten Jahren auch schon, Sammeltütchen mit Begleitbrief 
und Segensaufkleber verteilen

MERRETER – Organisation: Florian Irmen 
Sammeltag: Sa. 03.01.

RHEINDAHLEN MITTE – Organisation: Daniel Purrio
Info: Fr. 19.12. 16:30-17:30 Uhr (freiwillig)
Anmeldeschluss: 22.12.2025
Sammeltage: Sa. 03.01. 10-16 Uhr, So. 04.01. 9-16 Uhr, 
Mo. 05.01. 10-16 Uhr 
Gottesdienst mit Beteiligung der Sternsinger: 04.01., 09:30 Uhr

WANLO – Organisation: Sandra Einert (TfKPro Multis) 
Sammeltag: Mo. 05.01. vormittags (Kindergartenkinder) 
Keine Anmeldung von externen Kindern möglich

WICKRATH – Organisation: Heike Vaaßen / Yvonne Küppers 
Info & Anprobe: Fr. 02.01.
Sammeltag: Sa. 03.01.
Gottesdienst mit Beteiligung der Sternsinger: 04.01.

WICKRATHHAHN – Organisation: Sandra Rudolph 
Aussendungsgottesdienst: So. 04.01., 09:30 Uhr 
Sammeltag: So. 04.01.

SAVE THE DATE:
Großes Dankeschön-Event für alle Königinnen & 
Könige und ihre Familien am Sonntag, den 6. 
September 2026. Einladung folgt!

© Gabriele PohlKindermissionswerk
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Im vergangenen Jahr habe ich mich zur Kinder- und 
Jugendtrauerbegleiterin ausbilden lassen. Ein Jahr lang habe ich gelernt, 
wie Kinder trauern, wie sie Abschied nehmen und wie man ihnen dabei 
behutsam und ehrlich zur Seite steht.
Und ich sage es direkt:
Es war intensiv.
Es war herausfordernd.
Und ja - es gab Momente, in denen ich dachte: „Wieso nochmal habe ich 
das gemacht?“
Aber dann gab es diese anderen Momente - die, in denen Kinder mit einer 
Selbstverständlichkeit über Leben und Tod sprechen, die uns 
Erwachsenen manchmal abgeht. Und plötzlich weiß man: Deswegen.
Kinder trauern anders. Sie springen zwischen „alles doof“ und „Hast du 
einen Keks?“ hin und her. Und genau das ist gesund.
In der Ausbildung habe ich gelernt, ihnen Raum zu geben:
• Raum für Fragen („Fliegt Oma jetzt eigentlich?“)
• Raum für Gefühle (Tränen UND Lachen!)
• Raum zum Gestalten (eine Kerze, ein Bild, ein Brief an den 
Sternenhimmel)
Kinder brauchen keine geschönten Geschichten. Sie brauchen echte 
Menschen, die mit ihnen aushalten, was ist.
Ich werde das Erlernte künftig in meiner Arbeit als Seelsorgerin 
einsetzen - besonders wenn Kinder an Beerdigungen beteiligt sind. Denn 
Kinder können das. Sie dürfen das. Und oft tun sie es mutiger als wir 
Erwachsene.

Ein dicker, herzlicher Dank 
...und ein mindestens genauso großes „Glückwunsch!“
Meine Ausbildung habe ich gemeinsam mit Bianca Kempers gemacht.
Bianca ist vielen bereits als Wortgottesdienstleiterin in Wickrath und 
Wanlo bekannt — und jetzt darf sie noch eine weitere Berufsbezeichnung 
auf ihren Lebenslauf schreiben, die kein Mensch auf Anhieb fehlerfrei 
aussprechen kann:
Kinder- und Jugendtrauerbegleiterin.
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 Wenn Kinder trauern – und wir an ihrer Seite 
bleiben.
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Liebe Bianca,
das Pastoral- und 
Leitungsteam gratuliert dir 
von Herzen!
Danke, dass du dich 
diesem Thema mit so viel 
Mut, Herz und Humor 
widmest.
Bianca engagiert sich 
bereits im Projekt „Trost-
Anker-MG“, das am 20. 
September in unserer 
Region vorgestellt wurde 
und sich um trauernde 
Kinder und Jugendliche 
kümmert. Ein Anker also - 
im besten Sinne.

Und wenn Sie sich jetzt fragen:
„Warum macht man so eine Ausbildung freiwillig?“
Weil Trauer traurig ist - aber auch wertvoll, wahr und voller Leben. 
Und weil Kinder jemanden verdienen, der sagt:
„Du darfst fühlen, was du fühlst. Alle Gefühle sind richtig.“
Ich freue mich darauf, Familien und besonders Kinder in schweren Zeiten 
zu begleiten. 
Mit offenen Ohren.
Mit einem wachsamen Herzen.
Und notfalls auch mit einem Keks.

Ihre
Stephanie Schippers Gemeindereferentin
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Astrid Lindgren

Was wäre die Advents- und Weihnachtszeit 
ohne Michel aus Lönneberga und  dem 
Wichtel Tomte Tummetott? Ohne Lotta, die 
alles kann – außer Slalom? Ohne Pippi 
Langstrumpf, Madita und den Kindern aus 
Bullerbü? Das wäre doch fast wie 
Weihnachten ohne Christkind, 
Weihnachtsbaum und Geschenke. 

Wenn das Spielen draußen so gar keinen 
Spaß macht, weil es regnet und stürmt, 
dann kann man gemütlich mit einem heißen 
Kakao und einer weichen, warmen Decke 
kuscheln. Und wenn dann jemand die Geschichten von Astrid Lindgren 
vorliest, dann ist es so richtig „hyggelig“. Und die Magie von Weihnachten 
kommt schon ganz nah. 

Das Buch eignet sich gut zum Vorlesen und Selberlesen. Durch die vielen 
bunten Bilder können schon Kinder ab 5 Jahren „mitlesen“. Und auch die 
Eltern und Großeltern werden sich wieder an Astrid Lindgrens 
Geschichten von Weihnachten und der Winterzeit erfreuen. 

Die Bibliothek - Herz Jesu Wickrathhahn

Weihnachten mit Astrid Lindgren



Emma Mitchell

Das hyggelige Überlebensbuch für 
die kalte Jahreszeit. Mit kreativen 
Projekten

„Hygge“ – das bedeutet im 
Dänischen soviel wie „WohlbeGnden 
verbreiten“. Im  Deutschen 
beschreibt es ein Gefühl von Wärme, 
Geborgenheit und WohlbeGnden, 

das oft durch eine warme, heimelige Atmosphäre entsteht. Wenn sich der 
Herbst mit seinen leuchtenden Farben verabschiedet, beginnt die trübe, 
dunkle Jahreszeit. Und genau dann brauchen wir Unterstützung durch ein 
„hyggeliges“ Überlebensbuch. Ein Buch, das uns mit vielen 
wunderschönen Fotos das Licht in den Alltag zurückbringt. Das gegen den 
„Winter-Blues“ ankämpft.
Emma Mitchell zeigt ganz unterschiedliche Wege auf, wie sich auch an 
den trübsten Wintertagen die Stimmung aufhellen lässt und wie die 
längsten Winterabende gemütlich werden können. Und das am besten 
noch mit lieben Freunden zusammen.
Es wird gebastelt, gehäkelt, gemalt und gebacken – solange der Vorrat 
reicht. 
Und dann fallen ja auch mitten in die dunkelste Zeit mit Weihnachten „das 
Fest der Liebe“ und dem Jahreswechsel zwei sehr dekorations- und 
vorbereitungsintensive Feierlichkeiten.
Zum absoluten Hygge-Gefühl fehlt nur noch jemand, der dazu die 
Geschichten von Tomte Tummetott, Michel aus Lönneberga oder Madita 
vorliest...

Wunderbarer Winter
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Ein kleiner Winterroman

Meike Werkmeister

Es ist eine Woche vor Weihnachten. 
Höchste Zeit, dass sich Thies um die 
Weihnachtsdeko, die Weihnachtsplätzchen 
und die Weihnachtslieder kümmert. Doch in 
diesem Jahr ist alles anders. Thies ist 
plötzlich auf Diät und so ist auch seine 
Stimmung. Auch seine Freundin Anni hat 
beruOich noch großen Termindruck. Und 
ausgerechnet jetzt klingelt Morlen, die 
Tochter von Annis Freundin Maria, die von 
zu Hause ausgerissen ist. Familie, 
Überraschungen, Katastrophen aller Art 
stellen sich ein. Da braucht es eine gehörige 
Portion Humor. Wie soll sich in dieser angespannten Situation bloß 
Weihnachtsstimmung einstellen?

Meike Werkmeisters Winterroman ist ein leichter Zeitvertreib, besonders 
für die Vorweihnachtszeit geeignet. Im hinteren Teil des Buchs gibt es 
viele Tipps und Anregungen sowie einen Adventskalender mit 
Bastelanleitungen, Postkarten mit weihnachtlichen Sprüchen und 
Rezepten.

Sterne glitzern auch im Schnee
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Adventsbriefe
Mit Paulus durch den Advent -
gemeinsam Bibel neu entdecken

Der Advent ist eine Zeit der Erwartung und
Veränderung, in der Gott uns begegnet. In
diesem Jahr folgt uns der Apostel Paulus und
fordert uns auf, unseren Blick auf Christus zu
richten. Die Abende sind für alle offen,
unabhängig von der Bibelerfahrung.

ab 24.11.25 - jeweils montags um 19 Uhr - Pfarrbüro Wickrath
weitere Informationen: www.sankt-matthias-wickrath.de/advent



Informationen aus Wickrath
Gemeinsames weitergehen – Veränderungen im 
Vorstandsteam
Mit großer Betroffenheit hat uns Ende März die Nachricht vom Tod unserer 
langjährigen Mitstreiterin Gisela Pruß erreicht. Über viele Jahre hinweg 
war sie eine verlässliche und engagierte Stütze unseres kfd-Teams. Ihr 
Einsatz, ihre Freundlichkeit und ihre Hilfsbereitschaft werden uns 
unvergessen bleiben.
Um weiterhin handlungsfähig zu bleiben, war es notwendig, 
das Vorstandsteam sowie die Kassiererinnen-Posten neu zu besetzen 
bzw. bestätigen zu lassen. Diese Neuwahlen fanden am 25.09.2025 im 
Rahmen eines gemütlichen Nachmittags bei Kaffee und Kuchen bei 
Plätzchen Esser statt.
Für das Vorstandsteam kandidierten: Gertrud Voiss, Gerda Stevens und 
Petra van den Bosch
Für das Kassiererinnen-Team standen zur Wahl: Alena Kempers und 
Annika Döhmen
Es wurden keine weiteren Vorschläge eingereicht. Alle Kandidatinnen 
wurden einstimmig gewählt – ein schönes Zeichen des Vertrauens und 
der Einigkeit innerhalb unserer Gemeinschaft.
Wir danken allen Mitgliedern, die durch ihre Teilnahme und ihre Stimmen 
zum Gelingen dieses Nachmittags beigetragen haben. Gemeinsam gehen 
wir den Weg weiter – mit alter und neuer Stärke im Vorstandsteam.

Ihr Vorstandsteam der kfd-Wickrath
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Informationen aus Herrath-Beckrath

Weihnachtsgruß

39

Das Gemeindeteam 
Christus König wünscht 

ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes 
kommendes Jahr. 

Bitte entnehmen Sie die hier stattGndenden Veranstaltungen den 
allgemeinen Informationen im Pfarrbrief.



Informationen aus Wickrathhahn
FrauenZeit Wickrathhahn – Gäste sind herzlich 
willkommen
Gottesdienst für Frauen
Am 10.10.2025 feierte die FrauenZeit in Herz Jesu Wickrathhahn einen 
Gottesdienst zum Thema Dankbarkeit, der von Hannelore Engels und 
Hildegard Heimes vorbereitet und gehalten wurde. Es wurde uns noch 
einmal ins Bewusstsein gerufen, auch für die kleinen Dinge des Lebens 
dankbar zu sein. Gesundheit, genügend zu Essen, ein Dach über dem 
Kopf, sind nur ein paar Beispiele, die für viele selbstverständlich sind. Wenn 
man auch für kleine Dinge dankbar und sich dieser Dankbarkeit bewusst ist, 
führt man ein tiefes, sinngebendes und meist glückliches Leben. Die 
Fürbitten unterstrichen die Bedeutung der Dankbarkeit für ein erfülltes 
Leben. Beten, mit Gott Zwiesprache zu halten, hilft die Dankbarkeit zu 
erkennen und das Leben, so wie es ist wertzuschätzen. Im Gebet Gnden 
viele Menschen Kraft und Mut, ihr Leben auch in herausfordernden Phasen 
mit Gottvertrauen zu bewältigen.
Wie im März, war das anschließende Frühstück im Pfarrhaus, mit viel Liebe 
von einem Team der FrauenZeit vorbereitet worden. Bei guter Stimmung 
verOog die Zeit und es blieben keine Wünsche offen. Ein besonderer Dank 
gilt den Orgateams des Frühstücks und des Gottesdienstes für ihre viele 
Mühe, uns einen wundervollen Morgen und Vormittag zu bereiten.

Rückblick Fahrradtour
Am Samstag, 11.10.2025 stand auf Wunsch vieler 
Frauen wieder eine Radtour auf dem Programm, 
die von Tina Peters ausgearbeitet wurde. Hierfür 
herzlichen Dank! Zunächst wurde in einem Bogen 
über Hochneukirch nach Korschenbroich geradelt, 
wo sich bei einem Eis oder Kaffee für die nächste 
Etappe gestärkt wurde. Anschließend ging es 
weiter zum Schloss Rheydt. Hier wurde im Purino 
eine längere Pause eingelegt und lecker zu Mittag 
gegessen. Die letzte Strecke führte an der Niers 
entlang zurück nach Wickrathhahn. So manche 
merkte ihren Steiß nach mehr als 38 Kilometern 
auf dem Sattel. Dennoch hatten alle so viel 
Freude, dass wir uns auch im nächsten Jahr 
wieder aufs Rad schwingen werden.
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Termine 2026
Wer jetzt schon neugierig ist, kann die bisher geplanten Termine für 
nächstes Jahr dem Kalender der Ortsvereine entnehmen. 
Selbstverständlich werden diese weiterhin im Pfarrbrief veröffentlicht.

Nun bleibt es nur noch, allen eine besinnliche Adventszeit, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles erdenklich Gute für das neue Jahr zu wünschen!

Susanne Feron (für die FrauenZeit Wickrathhahn)
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Informationen aus dem Pastoralen Raum

Glockengeläut im Pastoralen Raum 
In Mennrath läutet eine Wickrather Glocke
Es begann mit Klangschalen in China, lange Zeit vor Christus. Shaolin 
Mönche brauchten die   Instrumente in ihren Klöstern zur Meditation. Ihr 
Klang galt als göttliche Stimme. Schließlich kamen dort auch Glocken 
ohne Klöppel zum Einsatz. Um 700 v. Chr. fand die Gocke von dort aus im 
Mittelmeerraum Einsatz. Christliche Kirchen und Klöster nutzten ab 500 n. 
Chr. Glocken zunächst als Rufer zu Gottesdiensten und Gebet, später 
auch als Musikinstrumente mit ihrem Geläute zur Verherrlichung Gottes.
Im Bistum Aachen sind wohl alle Kirchen und viele Kapellen mit Glocken 
bzw. mit einem Glockengeläut ausgestattet. In unserer Pfarre St. Matthias 
(neu) beGndet sich wahrscheinlich die älteste Glocke des Bistums Aachen 
und zwar in der Kapelle St. Rochus Mennrath. Im Jahre 1937 war der 
Ausbau der kleinen Kapelle in Mennrath zu einer kleinen Kirche 
fertiggestellt worden. Es fehlte nun eine angemessene Glocke. Da bot es 
sich an, dass in St. Antonius Wickrath eine alte 400 kg schwere Glocke 
ungenutzt herumstand. So kam das Angebot von Wickrath, diese Glocke 
für 1 RM im Monat zu mieten gerade recht. Man einigte sich darauf und so 
kam die Glocke mit einem festlichen Umzug nach Mennrath (siehe Bild).
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20 Jahre später, 1957, wurde die Kapelle noch einmal erweitert und der 
Glockenstuhl musste erneuert werden, die Glocke sollte nunmehr 
erworben werden. Der Kirchenvorstand von St. Antonius war bereit durch 
eine Anerkennung von 10 DM die Glocke zu übereignen.               Um eine 
Wertschätzung für einen Bezuschussungsantrag beim Bistum, für 
Glockenstuhl und Glocke, zu Gnden, wurde der Konservator des 
Erzbistums Köln zu Hilfe gerufen. Dabei gab es eine große Überraschung. 
Der Konservator war, geleitet durch Indizien, der Ansicht, dass die Glocke 
mit der Stimme a´ wohl aus dem 15. Jahrhundert stammt und damit 
wertvoll und vermutlich die älteste genutzte Glocke im Bistum ist. Der 
Antrag zur Bezuschussung wurde abgelehnt, das Werk dennoch 
vollendet.                                                                                                                               
Und so ruft sie heute noch, sechs Jahrhunderte später, zusammen mit 
einer weiteren Glocke Hymnen zur Ehre Gottes den Menschen zu. Wenn 
Glocken erschallen, so lösen und fesseln sie uns gleichermaßen und 
erwecken in uns Leichtigkeit, Freude und Trost. Sie sind in der Tat wie 
eine Stimme Gottes. 

Franz Burkert

43



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Test Text

mailto:Krippenweg-MG-Sued-Suedwest@vodafonemail.de


Informationen aus Wanlo
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Ich bitte um ein Gedenken für:

Name(n) der/des Verstorbenen

Terminwunsch Datum: 
__________________________________________________

  � St. Antonius, Wickrath  � Herz Jesu, Wickrathhahn
 � St. Mariä Himmelfahrt, Wanlo

(gewünschte Kirche bitte ankreuzen)

     Absender: 
______________________________________________________

  Name, Vorname

___________________________________    ____________________
Anschrift Telefon

Bitte geben Sie uns unbedingt Ihre Telefonnummer an, damit wir Sie bei 
Veränderungen zurückrufen können. Alternativ können Sie uns auch gerne per 

E-Mail unter st.antoniuswickrath@t-online.de anschreiben.

Wenn Sie für das Gedenken etwas spenden möchten, können Sie das gerne zu 
den Öffnungszeiten im Pfarrbüro St. Antonius tun oder auf unser Konto bei der 
SSK MG, IBAN: DE10 3105 0000 0000 0041 01 überweisen. Bitte geben Sie 

immer einen entsprechenden Verwendungszweck an.

Bitte spätestens 4 Wochen 
vor dem gewünschten Gottesdienst 

an eines der Gemeindebüros geben.

Herzlichen Dank, Ihre Pfarre St. Matthias
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Pfarrer Subsidiar Koordinationskreis 
Wickrath&Land

Thorsten Aymanns H.-Josef Biste koordinationskreis@sankt-
thorsten.aymanns@bistum- Tel. 02161 4672430 matthias-wickrath.de
aachen.de Josef-Biste@t-online.de

Gemeindereferentinnen
Gabriele Rütten Birgit Schmidt
Tel.02166 552752 Tel. 02166 552751
st.antoniuswickrath@t-online.de st.antoniuswickrath@t-online.de



Kontakt und Öffnungszeiten
Pfarrbüro St. Matthias, Gemeindebüro St. Antonius: 
Pfarrbüro: Maria Bode und Alexander Küppers
Klosterstr. 13 Tel. 02166 57295  Fax 58333 
Di - Fr 9 - 12 Uhr, Di und Do 15 – 17:30 Uhr, Mon. geschl. 
Mail: st.antoniuswickrath@t-online.de 

Gemeindebüro Herz Jesu Wickrathhahn: 
Voigtsstr. 35 Tel. 02166 53976
jeden 1. und 3. Mittwoch des Monats von 17 bis 18 Uhr geöffnet
Ansprechpartner:
Sandra Rudolph für den Friedhof Tel. 0163 5694393
Jens Rudolph für allg. Fragen zu Kirche und Pfarrhaus 
Tel. 0163 5694171

Gemeindebüro St. Mariä Himmelfahrt Wanlo: 
Martina Küppers 
An der Kirche 20a
Tel. 02166 53176 Mobil 0174 6078784
Pfarrheimvermietung St Mariä Himmelfahrt: 
über das Pfarrbüro Wickrath Tel. 02166 57295 

Begegnungsstätte Christus-König in Herrath-Beckrath:
Seidenweberstrasse 81
Eva Lenzen Tel. 02166 125070
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Arbeiten von A bis Z,

rund um Haus und Garten,

für Privat-und

Geschäftskunden

-Gartenarbeiten

-Malerarbeiten

-Reinigungsarbeiten

-Winterdienst

-Möbelaufbauten

        0172/8699594 -Kleintransporte

                    O.Weißbach -Objektbetreuung

-uvm.hsw.moenchengladbach@gmail.com

mailto:hsw.moenchengladbach@gmail.com






 

                                                                                                                                                                     

 

 

 

 

Wir übernehmen z. B. folgende Pflegeleistungen, ganz nach Ihren Bedürfnissen: 

• Grundpflege (z.B. Waschen, Duschen, An- und Ausziehen) 

• Behandlungspflege (z.B. Injektionen, Wundversorgung, Medikamentengabe) 

• Beratungsbesuche (Pflegegutachten nach §37 SGB XI bei Bezug von Pflegegeld) 

Bitte sprechen Sie uns an, wenn wir etwas für Sie tun können. 

Tel.:     02166 / 26 36 274                      Fax:     02166 / 26 36 276 

             02166 / 26 36 275                      Handy: 0176 83 44 81 14 

 

             Hochstadenstrasse 152 

             41189 Mönchengladbach – Wickrath 

             E-Mail: eitnerpflegedienst@hotmail.com 

             Homepage: www.eitnerpflegedienst.de 

mailto:eitnerpflegedienst@hotmail.com





